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Wuppertaler MenüService
Essen auf Rädern

Wir beliefern Sie mit
warmem Mittagessen

ab 5,00 €

jeden Tag frisch gekocht, auch
an Sonn- und Feiertagen

Rufen Sie uns an:

40 89 83

STÖRTE
GmbH & Co. KG

Bauunternehmung

Seit 80 Jahren Ihr Partner für Neubau und Reparaturen

Am Heynenberg 26 · Tel. 46 47 06 · www.stoerte-bau.de

Glaserei Biermann
Ihr Glasermeister in Cronenberg
Ausführung sämtlicher 
Glaserarbeiten 
Außerdem finden Sie bei uns unter anderem:
● Fenster ● Türen ● Spiegel
● Duschabtrennungen ● Rollladen
● Einbruchsschutz

Cronenfelder Str. 23 • Tel.: 40 14 77
(Termine nach Vereinbarung)

Cronenberger Schlüsseldienst
Schorfer Straße 2  •  42349 Wuppertal

Tel.: 02 02 - 47 45 08  •  Fax 02 02 - 47 76 27

Ihr Fachgeschäft für:
● Schließanlagen
● Bosch Torantriebe (Somfy)
● Tresore u. Waffenschränke
● Funkalarmanlagen
● ABUS Einbruchsicherungen
● Taschenmesser von Victorinox
● Messer von Wüsthof

• Fachanwalt für 
Arbeitsrecht

• Mietrecht
• Wohneigentumsrecht
• Familienrecht
• Verkehrsunfallrecht 
und 
Ordnungswidrigkeiten

• Forderungseinzug

Hauptstr. 48
42349 W.-Cronenberg
Tel.: (0202) 47 30 57
Fax: (0202) 47 30 58
info@kanzlei-mueller-wuppertal.de
www.kanzlei-mueller-wuppertal.de

Anwaltskanzlei 
Klaus Müller

www.cronenberger-woche.de

www.cronenberger-woche.de

An diesem Sonntag, 5. Juni, fei -
ert die DTK-Gruppe Cronenberg

am Tag des Hundes ihr diesjähriges
Sommerfest. Ab 11 Uhr wird am
Gründerhammer 3 ein buntes Pro-
gramm für Hund und Mensch ge-
boten, unter anderem gibt es auch
einen Trödelmarkt „Alt und Neu“.
Infos unter Telefon 9 74 25 99.

Beim „Männertreff“ im Netzwerk
der Evangelischen Kirchenge-

meinde Cronenberg ist am heuti-
gen Freitagabend ab 17 Uhr Karl
Udo Dittmar zu Gast, der jeman-
den aus der Moscheegemeinde mit-
bringt. Im Zentrum Emmaus an der
Hauptstraße 39 wird ab 17 Uhr
über Verbindungen und Trennen-
des unterschiedlicher Glaubensge-
meinschaften diskutiert.

Die Kleiderhalle des Bündnisses
„Willkommen in Cronenberg“

in der Hastener Straße 4 benötigt
derzeit folgende Sachspenden: Ba-
delatschen, Flip-Flops, Kinderspiel-
zeug, Fußbälle, Ballpumpen, Kin-
derroller/Scooter, Spielzeugautos
und Puppen. Die Kleiderhalle ist
montags und donnerstags von 11
und 17 Uhr geöffnet. Infos unter
willkommen-in-cronenberg.de.

Eine Menge abenteuerliche Un -
ter nehmungen verspricht das

Kinder-Ritterfest, das am morgi-
gen Samstag und am Sonntag je-
weils von 10 bis 18 Uhr im Bergi-
schen Museum auf Schloss Burg
stattfindet. Der Eintritt kostet für
Kleingruppen (2 Erwachsene, 3 Kin  -
der) 18 Euro, einzeln zahlen Kinder
4 Euro und Erwachsene 6,50 Euro.

Für Jung und Alt bietet Perkussio-
nist Thomas Bräutigam am 18.

Juni im Jugendheim der Evangeli-
schen Gemeinde Küllenhahn einen
Trommel-Workshop an. Von 14 bis
17 Uhr wird geprobt – am 19. Juni
ab 11 Uhr werden beim „Gottes-
dienst im Grünen“ die Ergebnisse
präsentiert. Anmeldungen bei der
Gemeinde unter 40 00 26.

Im Rahmen der Reihe „Kirche kre-
ativ“ bietet die Evangelische Ge-

meinde Küllenhahn am Donners-
tag, 16. Juni, eine Führung durch
das Arboretum Burgholz. Die Ober  -
forst rätin Ute Nolden-Seemann wird
ab 17 Uhr durch den Fremdhölzer-
wald spazieren, Treffpunkt zur
Wanderung ist vor dem Gemeinde-
haus an der Nesselbergstraße 12.

Nur noch wenige Plätze frei sind
für einen „Foto-Spaziergang“,

den die Bergische VHS am morgi-
gen Samstag, 4. Juni, von 11 bis 15
Uhr im Kaltenbachtal bei den Ber-
gischen Museumsbahnen anbietet.
Anmeldungen unter Telefon 563-
26 35 oder im Internet unter der
Adresse www.bvhs.de.

Musik mit den „Hedwigkids“, ei-
 nen großen Bücherbasar, coo-

le Spiele für Kinder, ein Kaffeehaus
sowie Imbiss-Stände, eine Bonbon-
Theke, fair gehandelten Kaffee und
Tee sowie einen „Bungee-Run“ hält
das Pfarrfest in diesem Jahr bereit,
welches die Katholische Gemeinde
St. Hedwig am Sonntag, 12. Juni,
veranstaltet. Um 11 Uhr geht’s mit
einem Gottesdienst los, das Ende
ist gegen 17 Uhr geplant.

Suchen Sie nach einem Geschäft
oder Verein in Cronenberg?

Dann klicken Sie doch online
www.cronenberger-branchen.de
an – im Branchen-Verzeichnis der
CW werden Sie gewiss fündig!

Unter dem Titel „Spuren der
Zeit“ sind aktuell Fotografien

des Ronsdorfers Eberhard Vogler
bei der „Kultur im Kontor“ an der
Hauptstraße 88 zu sehen. Die Aus-
stellung geht noch bis zum 3. Juli.

Viele spannende Themen stehen
am heutigen Freitagabend ab

20 Uhr beim Stammtisch des Bür-
gervereins Sudbürger in der Gast-
stätte „Odenwaldhaus“ am Ober-
heidt 63 auf dem Programm.

Wer sich im vergangenen Mo-
nat angemeldet hat und die

Klassen 8 bis 10 besucht, der kann
am nächsten Freitag, 10. Juni, beim
Kicker-Turnier „Kick it 2.0“ der Fir-
ma Knipex teilnehmen. Los geht es
an der Oberkamper Straße 13 um
15 Uhr – unter anderem gibt es
auch viele Infos zur Ausbildung.

WAS

WANN

WO„em Dorpe“

Neues Leben im alten Gemäuer

Küllenhahn. Drei Jahre stand es
leer, das altbergische Schieferhaus
an der Küllenhahner Straße 232 –
niemand wollte es haben. Aller-
höchstens auf den Garten hatten
Interessenten ein Auge geworfen,
denn der war als Baugrundstück
ausgewiesen worden. Das – zuge-
geben sanierungsbedürftige – Idyll
wäre damit zerstört gewesen.

Um es zu bewahren, kaufte Rolf
Löckmann Haus und Grundstück:
„Dieses Haus gehört zum Küllen-
hahner Ortsteil – ich möchte es er-
halten wie es ist“, sagte  der
Künstler und „Häuser-Retter“ im
Oktober 2014 gegenüber der CW.
Wort gehalten, lässt sich knapp an-
derthalb Jahre später feststellen:
Gemeinsam mit seinem Sohn Ma-
nuel hat Rolf Löckmann das maro-
de Kleinod herausgeputzt, der
Küllenhahn ist um einen idylli-
schen Winkel reicher – bereits das
zweite Löckmann-Haus im
Ortsteil.

Von Düssel ins Löckmann-Haus
auf Küllenhahn

Dazu trägt nicht nur bei, dass Rolf
und Manuel Löckmann Wände
herausgerissen, gestrichen, ver-
putzt und gefliest oder, wo sich zu-
vor eine Garage und eine vermüll-
te Ecke befanden, eine lauschige
Terrasse gepflastert haben. Das
Idyll komplett macht die Mieterin,
welche an der Küllenhahner Straße
232 eingezogen ist: die Künstlerin
Christiane Püttmann. Die Bildhau-
erin, die bislang in Düssel zu Hau-
se und kurzzeitig auch mit einem

Ausstellungsraum in der Cronen-
berger Hütte vertreten war, hat ihre
Werkstatt zwar weiterhin in Rons-
dorf.

Skulpturen-Garten und 
Ausstellungsraum

An der Küllenhahner Straße 232
stehen aber nun Tisch und Bett der
gelernten Steinbildhauerin, und
der (Skulpturen-)Garten und das
frühere Esszimmer vereinen sich
zur Ausstellungsfläche von Chri-
stiane Püttmann. Während drau-
ßen Apfel- und Kirschbäume so-
wie blühende Sträucher die Kunst-
werke säumen, „beschirmt“ drin-
nen die sogenannte „Kölner De-
cke“, die Rolf Löckmann unter ei-
ner schmucklosen Plastikdecke
aus den 1970er Jahren freilegte
und restaurierte, den Ausstellungs-
raum mit den Skulpturen der Bild-
hauerin.

Die gebürtige Nevigeserin hat ih-
re künstlerische Berufung zum Be-
ruf gemacht: Zunächst als pharma-
zeutisch-technische Assistentin tä-
tig, sattelte Christiane Püttmann
1990 um und absolvierte eine Aus-
bildung zur Steinbildhauerin. Seit
2003 ist die Neu-Küllenhahnerin

als freischaffende Künstlerin tätig
und Mitglied des „Bundesverban-
des Bildender Künstlerinnen und
Künstler“ (BBK) Bergisch Land
sowie des Kulturschaffenden-
Netzwerkes „Kreative Klasse“.

Christiane Püttmann: Zahlreiche
Arbeiten im öffentlichen Raum

Christiane Püttmann kann auf
zahlreiche Ausstellungen im Ber-
gischen, aber auch in Köln, Göt-
tingen oder Krefeld zurückblicken.
Skulpturen der Bildhauerin sind
zum Beispiel im Bürgerbüro Wer-
melskirchen oder auf Schloss Burg
zu finden, in Vohwinkel gestaltete
Püttmann das Denkmal für ver-
storbene Kinder und in Radevorm-
wald den Gedenkbrunnen. Für
Walter Kohl, Sohn von Ex-Kanz-
ler Helmut Kohl, erarbeitete Chri-
stiane Püttmann eine „Lesereise-
skulptur, als dieser sein Buch „Le-
ben, was du fühlst“ vorstellte.
Auch wenn vor zwei Jahren noch

alles Kraut und Rüben gewesen sei
– drinnen und draußen –: „Es war
Liebe auf den ersten Blick“, sagt
Christiane Püttmann zu ihrem neu-
en Domizil. „Und ich habe schon
eine Freundin gefunden“, lacht die
Bildhauerin und meint damit eine
Katze. Manchmal, erzählt Christi-
ane Püttmann, sitzt sie mit der
Mieze an ihrem Lieblingsplatz, auf
einer Bank an einer Backsteinmau-
er unter einem Apfelbaum im
Skulpturen-Garten: „Und dann
machen wir gemeinsam eine Fei-
uerabendbetrachtung…“

Die Bildhauerin 
Christiane Püttmann
hat in einem Haus
ein neues Domizil

gefunden, das 
zuvor niemand mehr

haben wollte.

Im „Himmelsgarten“ des Skulpturengartens: Bildhauerin Christia-
ne Püttmann und „Häuser-Retter“ Rolf Löckmann.

Christiane Püttmann öffnet ih-
re Ausstellung an der Küllen-

hahner Straße 232 ab dem 17. Ju-
ni immer freitags von 17 bis 19 Uhr, samstags von 13 bis 17 Uhr und nach
Absprache (auch sonntags). Am Samstag, 18. Juni, lädt die Künstlerin
ganztägig zu einem Tag der offenen Tür ein. Christiane Püttmann ist un-
ter der Telefonnummer 299 978 97 erreichbar und im Internet unter der
Adresse www.chr-puettmann.de vertreten.

Tag der offenen Tür

Die evangelische Gemeinde Kül-
lenhahn entführte ihre Gäste im
Rahmen der letzten „Musik auf
dem Küllenhahn“ nach Süd-
amerika. Das erste Mal zu Gast
waren die gebürtige Spanierin
Rosa Enciso (Gesang) und der
Österreicher Peter Heinschink
(Gitarre). Die beiden heutigen
Kölner arbeiten seit vier Jahren
als Duo „little Bossa“ zusam-
men, um die Welt der traditio-
nellen lateinamerikanischen
Musik aus Bossa Nova und Sam-
ba erklingen zu lassen. Das Duo
pflegt die ursprüngliche Form
des Bossa Nova und interpre-
tiert ihn zugleich neu. Peter
Heinschink informierte zusätzlich über die Hintergründe aus dem 80 Stücke zählenden Repertoire.
Er hielt zudem manche Anekdote bereit, so dass es in den Melodien oft um unerfüllte Liebe oder
um Naturereignisse geht. Viele bekannte Melodien wie „Girl from Ipanema“ kamen zu Gehör und
machten das Lebensgefühl am Zuckerhut hautnah. „Hinten die Armut und vorne die Schönheit, da
gab es keine andere Möglichkeit, als Bossa Nova zu spielen“, meinte Peter Heinschink und beglei-
tete seine Gesangspartnerin, die teilweise an Caterina Valente erinnern ließ – kurzum: „little Bos-
sa“ bescherte auf Küllenhahn wunderbare 90 Minuten in einer anderen Welt der Musik.

Südamerikanisch beswingt auf Küllenhahn

L74 Unfallzeugen gesucht
Die Polizei sucht Zeugen zu einem Unfall, der sich am ver-
gangenen Freitagmorgen auf der Landesstraße L 74 ereigne-
te: Aus bislang unklarer Ursache kam dabei gegen 9 Uhr ein
Düsseldorfer, der mit seinem Kia in Richtung Sonnborn un-
terwegs war, an der Kreuzung Am Jacobsberg von der Fahr-

bahn ab. Der 22-Jährige fuhr gegen eine Verkehrsinsel und wurde
schwer verletzt. Der Gesamtschaden belief sich auf mehrere tausend
Euro. Nach Polizeiangaben könnte ein Lkw oder ein Kleintransporter an
dem Unfall beteiligt gewesen sein. Hinweise an das Unfallkommissariat
der Wuppertaler Polizei unter der Telefonnummer 284-0.

Umweltfest am
Hahnerberg

Hahnerberg. Von Ponyreiten und
Fossilien über Schminken und Bas-
 teln bis hin zu Greifvögeln und ei-
nem Hubsteiger – viel zu erleben
gibt es in der und rund um die Sta-
tion Natur und Umwelt (StNU) am
morgigen Samstag wieder. Dort
findet von 14 bis 18 Uhr das in-
zwischen 13. Umweltfest statt.
Wegen des begrenzten Parkraums

werden Besucher gebeten, mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln anzu-
reisen oder den Parkplatz bei Del-
phi zu nutzen. Von dort aus wird
ein kostenloser Bus-Shuttle-Ser-
vice der Wuppertaler Stadtwerke
(WSW) angeboten. Weitere Infos
online unter www.stnu.de.

Bürgerfest in Ronsdorf
Ronsdorf. An diesem Wochenende verwandelt sich die Innenstadt von
Ronsdorf in eine riesige Feiermeile. Vom heutigen Freitag bis ein-
schließlich Sonntag steigt im Ascheweg unter dem Motto „Jetzt aber...“
das „W.i.R.“-Bürgerfest. Drei Tage lang gibt es nicht nur zahlreiche
Fahrgeschäfte und Attraktionen für Jung und Alt, sondern auch jede
Menge Spiele und Aktionen mit Roland Geiger auf der Bühne. 


